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AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN
ZU GÖTTINGEN

»Sie befruchtet
und ziert«
Die Akademie 
der Wissenschaften zu Göttingen – 
damals und heute

Wintersemester 2012/13
Dienstag, 18 Uhr c.t.
Aula am Wilhelmsplatz

Öffentliche
Ringvorlesung

Publikationen zu Göttinger Ringvorlesungen

Das Gehirn und sein Geist
Hg. von Norbert Elsner und Gerd Lüer,
248 S., 48 meist farbige Abbildungen, 19 € 

Bilderwelten
Vom farbigen Abglanz der Natur
Hg. von Norbert Elsner, 432 S., 204 meist farbige
Abbildungen, 24 € 

»Scientia poetica«
Literatur und Naturwissenschaft
Hg. von Norbert Elsner und Werner Frick,
408 S., 66 meist farbige Abbildungen, 19 € 

»... sind eben alles Menschen«
Verhalten zwischen Zwang, Freiheit und Verantwortung
Hg. von Norbert Elsner und Gerd Lüer,
296 S., 52 meist farbige Abbildungen, 19 € 

Albrecht von Haller im Göttingen der Aufklärung
Hg. von Norbert Elsner und Nicolaas A. Rupke,
454 S., 119 Abbildungen, mit beiliegender Audio-CD, 24 € 

Wissenswelten – Bildungswelten
Hg. von Norbert Elsner und Nicolaas A. Rupke, 143 S., 14 € 

Was ist der Mensch?
Hg. von Norbert Elsner und Hans-Ludwig Schreiber,
304 S., 56 meist farbige Abbildungen, 19 € 

Das Gen und der Mensch
Ein Blick in die Biowissenschaften
Hg. von Gerhard Gottschalk, 280 S., 
83 meist farbige Abbildungen, 19 € 

Bilder – Ein (neues) Leitmedium? 
Hg. von Torsten Hoffmann und Gabriele Rippl, 232 S., 
53 Abbildungen, 22 € 

Der Weg an die Universität – Höhere Frauenstudien vom
Mittelalter bis zum 20. Jahrhundert
Hg. von Trude Maurer,
288 S., 16 meist farbige Abbildungen, 19,90 €

Der Mensch und seine Rechte – Grundlagen und
Brennpunkte der Menschenrechte zu Beginn 
des 21. Jahrhunderts
Hg. von Georg Nolte und Hans-Ludwig Schreiber,
208 S., 9 Abbildungen, 19 €

Von der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen
wissen die meisten, dass es sich um eine traditions-
reiche Gelehrtengesellschaft und For schungs ein -
richtung mit internationalem Renommee handelt.
Doch wie die Göttinger Akademie im Laufe ihrer
260jährigen Geschichte die Wissenschaft geprägt hat
und nach wie vor prägt, ist weniger bekannt.

Als die Göttinger Akademie 1751 als Königliche
Socie tät der Wissenschaften gegründet wurde, sollte
sie etwas leisten, das im Aufgabenspektrum der fünf-
zehn Jahre älteren Universität nicht vorgesehen war.
»Ein Academiste muss erfinden«, so brachte es der
erste Akademiepräsident Albrecht von Haller auf den
Punkt. Im Gegensatz dazu war die Universität
damals nur der Lehre verpflichtet. Unter dem Leit -
spruch »fecundat et ornat« (»sie befruchtet und
ziert«) war die Akademie fortan der Treffpunkt für
bedeutende Gelehrte, darunter Carl Friedrich Gauß,
die Brüder Jacob und Wilhelm Grimm, Johann
Wolfgang von Goethe, Felix Klein, Julius Well hau -
sen, David Hilbert, Albert Einstein, Adolf Windaus
und Werner Heisenberg. 

Heute wird natürlich längst auch an den Hoch -
schulen geforscht – die Göttinger Akademie befruch-
tet und ziert deswegen nicht weniger. Nach wie vor
leistet sie, was im alltäglichen Betrieb der Uni ver -
sitäten nicht erbracht werden kann. So betreut sie in
dieser schnelllebigen Zeit Forschungsprojekte, für die
man einen langen Atem braucht; sie vereint rund 400
herausragende Wis sen schaftler über Fach- und Lan -
desgrenzen hinweg, steht der Politik für eine un ab -
hängige Beratung zur Verfügung, fördert den wissen-
schaftlichen Nachwuchs und greift in öffentlichen
Veranstaltungen Fragen auf, die viele Men schen heu -
te bewegen. 

Was die Akademie – sonst oft unbeachtet von der
Öffentlichkeit – bewegt hat und bewegt, erfahren Sie
in dieser öffentlichen Ringvorlesung, zu der wir Sie
herzlich einladen möchten.



16. Oktober 2012
Die Akademie und der Staat
Prof. Dr. Christian Starck, Universität Göttingen

23. Oktober 2012
Göttinger Mathematiker: Gauß, Riemann, Klein,
Hilbert
Prof. Dr. Tammo tom Dieck, Universität Göttingen

30. Oktober 2012
Fünf Generationen Bibel und Orient: Michaelis,
Eichhorn, Ewald, Lagarde, Wellhausen
Prof. Dr. Rudolf Smend, Universität Göttingen

6. November 2012
Albrecht von Haller und die Decouverten
Prof. Dr. Werner Lehfeldt, Universität Göttingen 

13. November 2012
Göttingen und die Quantenmechanik: Born,
Heisenberg, Hund
Prof. Dr. Kurt Schönhammer, Universität Göttingen

27. November 2012
Wissenschaftliche Preisfragen und
Nachwuchsförderung
Prof. Dr. Hedwig Röckelein, Universität Göttingen 

4. Dezember 2012
Große Göttinger Chemiker: Wallach, Nernst,
Tammann, Szigmondi, Windaus
Prof. Dr. Jürgen Troe, Universität Göttingen 

11. Dezember 2012
Göttinger Historiker im 20. Jahrhundert: 
Schramm, Heimpel, Heuss
Prof. Dr. Frank Rexroth, Universität Göttingen 

18. Dezember 2012
Ökonomische Preisfragen: 
Die Akademie und die Nützlichkeit
Prof. Dr. Stefan Tangermann, Universität Göttingen 

8. Januar 2013
Göttingische Gelehrte Anzeigen im 19. Jahrhundert
– Von Napoleon bis zum Bismarck-Reich
Prof. Dr. Gustav Adolf Lehmann, 
Universität Göttingen

15. Januar 2013
Von den Alpen zu den Anden: Göttinger Beiträge
zur Geobotanik
Prof. Dr. Stephan Robbert Gradstein, 
Muséum National d’Histoire Naturelle, Paris

22. Januar 2013
Klassische Philologie in Göttingen im 
19. Jahrhundert: Karl Otfried Müller, Ulrich von
Wilamowitz-Moellendorff, Friedrich Leo
Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath, 
Universität Göttingen 

29. Januar 2013
Die großen Forschungsunternehmen der Akademie:
Wörterbücher und Editionen
Prof. Dr. Reinhard Gregor Kratz, 
Universität Göttingen

5. Februar 2013
Die Akademie der Wissenschaften in der Zukunft
Prof. Dr. Christian Starck, Universität Göttingen

»Sie befruchtet und ziert«
Die Akademie der Wissenschaften zu Göttingen – damals und heute

Mit Unterstützung des Universitätsbundes Göttingen e. V.

Die Vorträge werden vom StadtRadio Göttingen 
(107,1 MHz) aufgezeichnet und am jeweils folgenden
Mittwoch ausgestrahlt.




